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Hohe Dynamik
durch digitale Signalverarbeitung in
24 Bit-Technologie.

Digitale Entzerrung
Lineare Entzerrung (LIN - keine Ent-
zerrung), richtungsunabhängige Ent-
zerrung (ID), Freifeld-Entzerrung (FF),
Diffusfeld-Entzerrung (DF), benutzer-
spezifische Entzerrung (USER) für in-
dividuelle Anforderungen.

Extern synchronisierbar über den in-
tegrierten AES/EBU-Eingang.

Erweiterungsmöglichkeit zum Vier-
kanal-System durch Anschluss eines
weiteren Kunstkopfes an den AES/
EBU-Eingang.

Automatischer Systemcheck überprüft
alle im Signalweg enthaltenen Kom-
ponenten auf ihre einwandfreie Funk-
tion.

Puls-Eingänge zum Einspeisen von
Drehzahlimpulsen in das digitale Sig-
nal.

USB-Schnittstelle für einfach zu hand-
habende Anwendungen.

Ein analoger Ausgang erlaubt die
Kommunikation mit analogen Mess-
und Audio-Komponenten.

Fernbedienungsmöglichkeit durch

Handfernbedienung oder PC.

Kunstkopf-Technologie

Die Ortung einer Schallquelle erfolgt
beim Menschen nicht nur anhand un-
bewusst wahrgenommener Laufzeit- und
Pegeldifferenzen an beiden Ohren: Auch
die durch das Außenohr bedingte rich-
tungsabhängige Filterung des Schall-
signals trägt zur Lokalisierung bei. Sie
wird durch Dämpfung, Beugung, Re-
flexion und Resonanz der Schallwellen
verursacht. Dabei spielen die Geome-
trie des Kopfes und der Schulter sowie
der Einfluss der Ohrmuschel eine ent-
scheidende Rolle.
Gehörrichtige, unverfälschte räumliche
Aufnahmen werden daher erst durch die
zusätzliche Berücksichtigung der Filter-
eigenschaften des Kopfes und der Oh-
ren möglich: Die Wiedergabe einer
Kunstkopf-Aufnahme erzeugt den glei-
chen Höreindruck, als wenn der Hörer
das Schallereignis unmittelbar wahrge-
nommen hätte.
Die patentierte und für ihr Design mit
einem Preis ausgezeichnete Kunstkopf-

Geometrie stellt eine mathematisch be-
schreibbare Nachbildung der mensch-
lichen Kopf- und Schultereinheit dar, in
der die gesamte Elektronik für die Schall-
messung, Signalverarbeitung und
Spannungsversorgung integriert wurde.
Der Kunstkopf verfügt über eine
netzunabhängige, unterbrechungsfreie
Spannungsversorgung und wird so zu
einem mobilen und vielseitig einsetzba-
ren Messinstrument.

Dynamik
Aufgrund der 24 Bit-Technologie erreicht
der Kunstkopf HMS III einen mit dem
menschlichen Gehör vergleichbaren,
hohen Dynamikumfang. Durch Voraus-
wahl des Schalldrucknennpegels in sie-
ben Stufen ist eine optimale Aussteue-
rung der digitalen Signalverarbeitung
und Entzerrung gewährleistet.
Alle relevanten Einstellungen des Kunst-
kopfes werden in Form sogenannter
HMS-Daten in einem Audiodaten-Kanal
gespeichert.  Die HMS-Daten können
vom Analysesystem ArtemiS, vom
HEADRecorder, vom Audio Recorder
und vom digitalen Equalizer PEQ V -
bzw. der Hochleistungsendstufe PVA IV.3
-  automatisch ausgelesen und bei der
weiteren Datenverarbeitung berücksich-
tigt werden. Die PEQ V und die PVA IV.3
lassen sich an den AES-Ausgang des
Kunstkopfs anschließen.

HMS III.0  (Code 1307)

HEAD Measurement System
Basisversion des digitalen Kunstkopf-Mess-
Systems HMS III
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Überblick
Der digitale Kunstkopf HMS III ist das Er-
gebnis einer konsequenten Weiterentwick-
lung der Kunstkopf-Technologie von HEAD
acoustics.
Mit der neuen 24 Bit-Technologie erreicht
der digitale Kunstkopf HMS III.0 einen
Dynamikumfang, der mit demjenigen des
menschlichen Gehörs vergleichbar ist.
Der Kunstkopf verfügt über die korrekte
Nachbildung aller akustisch relevanten
Komponenten des menschlichen Außen-
ohrs und ermöglicht daher gehörrichtige,
binaurale Aufnahmen von Geräuschereig-
nissen, die alle Merkmale der mensch-
lichen Hörwahrnehmung unterstützen.
Die vollständige Messelektronik sowie die
netzunabhängige Spannungsversorgung
wurden in die Kopf-Schulter-Einheit inte-
griert und machen den Kunstkopf zu einem
handlichen und mobil einsetzbaren
Messinstrument. Aus dem weiten Spektrum
möglicher Anwendungsfelder sind insbe-
sondere die Untersuchung der Ge-
räuschqualität verschiedenster Produkte
sowie das produktspezifische Sound De-
sign zu nennen.Kompatibilität zu 16 Bit-Systemen un-

ter Berücksichtigung von Puls- und
HMS-Daten.

Mobilität durch geringes Gewicht und
netzunabhängiger Spannungsversor-
gung.



Entzerrung

Die digitale Signalverarbeitung ermög-
licht eine präzise Entzerrung der akusti-
schen Signale, die verschiedenen Schall-
feld-Eigenschaften angepasst werden
kann. Fünf unterschiedliche Entzerrungs-
arten sind wählbar: lineare Entzerrung
(LIN), richtungsunabhängige Entzerrung
(ID), Freifeld-Entzerrung (FF), Diffusfeld-
Entzerrung (DF) sowie eine benutzer-
spezifische Entzerrung (USER), die auf
individuelle Anforderungen abgestimmt
wird. Die Entzerrer berücksichtigen den
Einfluss des Kunstkopfes auf das Schall-
feld und stellen die Kompatibilität zwi-
schen Kunstkopf-Messungen und kon-
ventioneller Messtechnik sicher. Auch die-
se Einstellungen werden in den HMS-
Daten gespeichert.

Extern synchronisierbar

Über einen AES/EBU-Eingang lässt sich
der Kunstkopf mit einer extern vorgege-
benen Abtastrate synchronisieren. Die-
se Eigenschaft ist eine notwendige Vor-
aussetzung für den Einsatz mehrerer di-
gitaler Kunstkopf-Mess-Systeme oder für
den Anschluss an digitale Mess-Syste-
me wie die mobilen Mehrkanal-
Frontends SQlab II und III von HEAD
acoustics.

Vierkanal-Aufnahmen

Zur Durchführung von Vierkanal-Auf-
nahmen mit jeweils bis zu 24 Bit Daten-
breite und bis zu 48 kHz Abtastfrequenz
kann ein zweiter Kopf mit dem AES/EBU-
Eingang des ersten Kopfes verbunden
werden (siehe Abbildung oben).

Dabei wird der erste Kopf vom zweiten
synchronisiert.
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Automatischer Systemcheck

Der neue Kunstkopf führt einen umfas-
senden Systemcheck durch, bei dem alle
im Signalweg liegenden Komponenten
auf ihre korrekte Arbeitsweise überprüft
werden. Dadurch werden eventuelle
Fehler in der Messkette erkannt. Abwei-
chungen von vorgegebenen Toleranzen
werden automatisch korrigiert.

Der Systemcheck gewährleistet die lang-
fristige Genauigkeit des Kunstkopf-Mess-
Systems. Als Referenz dient die werksei-
tig durchgeführte Absolutkalibrierung.
Durch den Systemcheck sind die Inter-
valle zwischen den externen Kalibrierun-
gen des Kunstkopfes erheblich länger.
Der Anwender profitiert von einer höhe-
ren Systemverfügbarkeit und einem ge-
steigerten Komfort.

Puls-Eingänge

Die HMS III-Elektronik ermöglicht es,
Drehzahlimpulse über zwei Puls-Eingän-
ge in das digitale Signal einzuspeisen.
Die Drehzahl kann auf dem Display der
Kunstkopf-Fernsteuerung RC V angezeigt
werden.

USB-Schnittstelle

Die im Kunstkopf enthaltene USB-
Schnittstelle erlaubt eine Vielfalt von An-
wendungsmöglichkeiten: Ein über die
USB-Schnittstelle mit dem Kunstkopf ver-
bundenes Notebook kann so zum Bei-
spiel ohne zusätzliche digitale Sound-
karte in Verbindung mit dem HEAD
Audio Recorder dazu verwendet werden,
Schallereignisse auf Festplatte zu spei-
chern und anschließend mit dem
Analyseprogramm ArtemiS auszuwerten.
Auch die Fernsteuerung des Kunstkop-
fes mittels PC ist über die USB-Schnitt-
stelle möglich. Einfacher lässt sich eine
Messkette kaum konfigurieren.

Analoger Ausgang

Mit seinem analogen Ausgang lässt sich
der Kunstkopf auch in Verbindung mit
analogen Mess-Systemen betreiben. Da
das analoge Ausgangssignal aus dem
Digitalsignal gewonnen wird, bleiben die
Vorteile der digitalen Signal-Entzerrung
erhalten.

Fernbedienung

Mit Hilfe der im Lieferumfang enthalte-
nen Fernbedienungs-Software HUS I.1
werden sämtliche Einstellungen für eine
Aufnahme mit dem Kunstkopf vorge-
nommen. Das betrifft sowohl die Ent-
zerrung und Abtastrate als auch die
Aussteuerung und das Datenformat.
Das Fernsteuerungsfenster sowie Pegel-
und Aussteuerungsanzeigen informieren
den Anwender unmittelbar über den Sta-
tus des Kunstkopfes und über das an-
liegende akustische Signal. Weiterhin
unterstützt die Fernbedienungs-Software
den Systemcheck des Kunstkopfes und
vereinfacht den Kalibriervorgang. Die
Software-Fernbedienung des Kopfes
kann, je nach Betriebsmodus, wahlwei-
se über die USB- oder die RS 232-
Schnittstelle erfolgen.

Außerdem ist es möglich, den Kunst-
kopf über die RS 232-Schnittstelle mit
der Handfernbedienung RC V zu steu-
ern. Diese Fernbedienung verfügt über
ähnliche Eigenschaften wie die
Steuersoftware.

Kompatibilität zu 16 Bit-Systemen

Der Kunstkopf ist abwärtskompatibel zu
bestehenden 16 Bit-Systemen. Bei der
Konvertierung der Audiodaten in das
16 Bit-Format werden auch HMS-Da-
ten (bzw. Pulsdaten, s.u.) berücksich-
tigt. Zur Umrechnung der Daten von
24 Bit auf 16 Bit wird wahlweise ein
Rundungsalgorithmus oder ein Dither &
Noise Shaping-Algorithmus verwendet,
der den Datenstrom nicht einfach nach
dem 16. Bit abschneidet, sondern eine
Verlagerung des Quantisierungs-
rauschens in unkritische Frequenzbe-
reiche bewirkt. Dadurch wird eine vom
Gehör wahrnehmbare, subjektive Ver-
minderung der Quantisierungsverzer-
rungen im akustischen Signal erzielt. Aus
dieser aufwendigen Datenkonvertierung
der 24 Bit-Audiodaten resultiert ein qua-
litativ hochwertiges 16 Bit-Signal.

Mobilität

Aufgrund der netzunabhängigen Span-
nungsversorgung und des geringen Ge-
wichtes ist der Kunstkopf ausgezeichnet
für den mobilen Einsatz geeignet. Er ist
leicht zu transportieren und damit äu-
ßerst flexibel für verschiedenste Anwen-

Vierkanal-Aufnahme

Zweiter Kunstkopf
für Vierkanal-
Aufnahmen (optional)

Basis-Einheit: Kunst-
kopf und Notebook
(optional)

Standardkonfiguration

Notebook (optional)
mit Audio Recorder

Gehörrichtige Wieder-
gabe mit dem Entzer-
rer PEQ V und den
Kopfhörern HD IV.1
(optional)



ANWENDUNGEN

Untersuchung und Optimierung der
Geräuschqualität von technischen
Produkten:

• Kraftfahrzeuge
• Kfz-Komponenten
• Haushaltsgeräte
• Büromaschinen
• Werkzeuge

Binaurale Messungen:
• Produktentwicklung
• Qualitätskontrolle
• Messungen in Fahrzeugen
• Messungen auf Prüfständen
• Produktionsüberwachung
• Umwelt- und Arbeitsschutz

Sound-Design:
• Geräuschdiagnose
• Produktoptimierung

BESONDERE MERKMALE

• Große Dynamik durch 24 Bit-
  Technologie
• Hohe Aussteuerbarkeit
• Extrem rauscharm
• Entzerrungen: linear (LIN - keine

Enzerrung), richtungsunabhängig
(ID),Freifeld (FF), Diffusfeld (DF),

  benutzerspezifisch (USER) über
Download

• Entzerrungsmöglichkeiten für
unterschiedliche Konfigurationen,
z.B. für Messungen mit oder ohne
Torso, mit oder ohne Windschutz

• Kompatibel zum menschlichen
Gehör und zur konventionellen
Messtechnik

• Kompatibel zu Kunstkopf-Aufnah-
men mit HMS II und zum 16 Bit-
Format inklusive HMS-Daten/
Pulsdaten

• USB-Schnittstelle
• Puls-Eingang
• Analog-Ausgang
• 4-kanalige Aufnahmen mit zwei
Köpfen

• Datenformat: AES/EBU und IEC/
SP-DIF

• Synchronisierbar über externes
AES/EBU-Signal

• Automatischer Systemcheck
• Bedienungsfreundliche Fern-

steuerung mit Schallpegelmesser
über die Fernbedienungs-Soft-
ware oder die Handfernsteuerung
RC V (optional)

• Netzunabhängige Spannungs-
  versorgung
• Mobilität, geringes Gewicht
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LIEFERUMFANG
HMS III.0 (Code 1307)
umfasst folgende Komponenten:
HDM I.0 (Code 1300)
Digitale Kunstkopf-Mikrofoneinheit
inklusive Messelektronik, Signal-
verarbeitung und Spannungs-
versorgung, integriert in die Kopf-
Schulter-Einheit
HUS I.1 (Code 1313)
HMS III Fernbedienungs-Software
HUS II.1 (Code 1319):
HEAD Audio Recorder,
Rekorder-Software für HMS III
SBH I (Code 1315)
Standsockel für HDM I.0
PSH I.1 (Code 1364)
Externe Spannungsversorgung
100 V - 240 V AC -> 15 V DC
PCC I.9x (Code 997x)
Netzkabel, länderspezifisch
CXX II.3 (Code 5177-3)
2.95 m Kabel AES/EBU,
XLR <-><-><-><-><-> XLR 3pol.
CAB I.3 (Code 5475-3)
2.95 m Kabel D-SUB 9pol.
CUSB II.1.5 (Code 5478-1.5)
Kabel USB 2.0, 1,5 m
HEAD Tools CD
Handbuch

ZUBEHÖR - SOFTWARE (optional)

ArtemiS (Code 4600)
Multikanal-Analysesystem
HEADRecorder (Code 4630)
Rekorder-Software für HMS III
NoiseBook (Code 4800)
Mobiles Geräuschanalysesystem

Zubehör - Hardware (optional)
HTB V (Code 1374)
HEAD Torso box für HMS III
OctoBox+ (Code 3311)
8-Kanal-Frontend mit USB-Schnittstel-
le
RC V (Code 1312)
Handfernbedienung für HMS III
PEQ V (Code 2492)
Programmierbarer, digitaler Equalizer
HD IV.1 (Code 2380)
Dynamischer Kopfhörer für PEQ V
PVA IV.3 (Code 2486)
Hochleistungsendstufe
HA III (Code 2480)
Elektrostatischer Kopfhörer für PVA IV.3
PSB II (Code 1329)
Puls Splitter Box
HWS II (Code 1960)
Windschutz für Außenaufnahmen
HMT II (Code 1962)
Höhenverstellbares Stativ für HMS III
HSC IV (Code 1524)
Transportkoffer für HMS III
CMD III.1 (Code 9810)
Kabel, Pulse In und Power Supply für
PSB II
CDB III.1 (Code 9811)
Kabel, Analog Out
CDM III.1 (Code 9812)
Kabel, Pulse In und Analog     Out

Fernsteuerung
RC V

Fernsteuerung  PC

Audio Recorder
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Technische Daten – HMS III.0

Messeinheit

Schalldrucknennpegel (wählbar): 84 dBSPL, 94 dBSPL, 104 dBSPL,
114 dBSPL, 124 dBSPL, 134 dBSPL, 144 dBSPL

Übersteuerungsreserve (elektr.): 6 dB (außer im Messbereich 144 dB)
Entzerrungen: Linear (LIN), Richtungsneutral (ID)

Freifeld (FF), Diffusfeld (DF)
Benutzerspezifisch (USER)

Richtcharakteristik: Entspricht der strukturgemittelten Richtcharakteristik des menschlichen Außenohrs nach
IEC 959

Mikrofon: ½” Kondensatormikrofon, 200 V Polarisationsspannung
Filter: Hochpass 1. Ordnung, schaltbar 22 / 180 Hz (±10 %), passiv

Hochpass 2. Ordnung, 22 Hz (±10 %), aktiv alle Filter abschaltbar

Übertragungsbereich: 20 Hz - 20 kHz: ±0,1 dB; 3 Hz - 20 kHz: -3 dB/+0,1dB
Linearität: 103 dB bei 1 kHz
max. Schalldruckpegel: 145 dBSPL (< 3% Klirrgrad)
Eigenrauschen 94 dBSPL : 15 dB(A) typisch (LIN)
Eigenrauschen 124 dBSPL : 21 dB, 18 dB(A) (LIN); 24 dB, 20 dB(A) (ID) typisch

Fremdspannungsabstand: 109 dB bei 124 dB (LIN)
Geräuschspannungsabstand: 112 dB bei 124 dB (LIN)

Intermodulation: -92 dB bei 1000 Hz und gleichzeitiger Anregung des Systems mit 10 kHz und 11 kHz
Sinus

Auflösung: 24 Bit, 128-fach Oversampling
Abtastrate: Intern 44,1 kHz, 48 kHz; extern synchronisierbar über AES/EBU 32 kHz, 44,1 kHz,

48 kHz

Analog-Ausgang

Ausgangsnennpegel: 1 Veff + 6 dB Headroom
Eigenrauschen: 90 dB unter Nennpegel

Digital Ausgang AES/EBU, IEC II-Subcode einstellbar; 24 Bit- oder 16 Bit-Format. Noise Shaping
zuschaltbar

USB-Schnittstelle Entsprechend Spezifikation Rev 1.1.  Erlaubt 2-Kopf-Aufnahmen bis zu 48 kHz, 24 Bit

Bedienung: Fernsteuerungs-Software HUS I.1 (über RS 232 oder USB) und Handfernsteuerung
RC V (RS 232)

Systemcheck: Automatischer Hardware-Check für Digital- und Analogteil sowie A/D-Umsetzer beim
Einschaltvorgang

Puls Eingänge: Grenzfrequenz: 5 kHz, TTL-kompatibel

Spannungsversorgung Unterbrechungsfreie Umschaltung zwischen externer und interner Versorgung.
Intelligente Lade-Elektronik

Altern. externe DC-Versorgung: 12 V DC aus 9 - 34 V Fahrzeug-Bordnetz oder anderem Netzteil
Interne DC-Versorgung: Ladeverfahren: Schnellladung (max. 2,5 h), Erhaltungsladung

Betriebsdauer mit Akku: typ. 2,5 h (ohne Fernbedienung RC V)
Strom, Leistung: Laden und Betrieb: 2 A / 24 W

Umgebungsbedingungen: Betriebstemperaturbereich: 0° C - 50° C
Lagerungstemperaturbereich: -20° C - 70° C

Abmessung (BxHxT): 450 mm x 400 mm x 180 mm
Gewicht: 5,6 kg
Stativgewinde: UNC 3/8“
Störaussendung gemäß: EN 61326-1: 1997 + A1: 1998 + A2: 2001 + A3: 2003 (Betriebsmittel der Klasse A)
Störfestigkeit gemäß: EN 61326-1: 1997 + A1: 1998 + A2: 2001 + A3: 2003
Sicherheit gemäß: EN 61010-1: 2001
Die Abmessungen des Kopfes entsprechen der ITU-Empfehlung P 58, Abschnitt 4.2. Sie sind vergleichbar mit den in ANSI 3.36, Tab.
1 bzw. IEC 959, Tab. 1 angegebenen Werten. Bitte beachten Sie: Ohne HTB V sind einige Maße in P.58 Tab. 1 nicht anwendbar.
Die monauralen kopfbezogenen Übertragungsmaße entsprechen den in ITU P 58, Tab. 4 angegebenen und den aus ANSI 3.36, Tab.
3 bzw. IEC 959, Tab. 3 abgeleiteten monauralen kopfbezogenen Übertragungsmaßen.

Externes Netzteil PSH I.1
Eingangsspannung: 100 V - 240 V AC, 47 Hz - 63 Hz
max. Eingangsstrom: 1,6 A bei 100 V AC
Ausgangsspannung / - Strom: 15 V DC / 4 A an XLR - vierpolig




